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Kleine Anfrage 
der Abgeordneten René Springer, Uwe Witt, Martin Sichert, Jürgen Pohl,  
Jörg Schneider und der Fraktion der AfD  

Beschäftigungsstatistik (Entgeltstatistik 2018)  

Das mittlere bundesdeutsche Bruttomonatsentgelt (Median) der sozialversiche-
rungspflichtig Vollzeitbeschäftigten lag zum Stichtag 31. Dezember 2017 bei 
3 209 Euro. Differenziert nach dem jeweiligen Anforderungsniveau, lag das Ein-
kommen bei den Helfern bei 2 177 Euro (Ost: 1 848 Euro, West: 2 262 Euro), bei 
den Fachkräften bei 2 965 Euro (Ost: 2 375 Euro, West: 3 098 Euro), bei den 
Spezialisten bei 4 210 Euro (Ost: 3 316 Euro, West: 4 407 Euro) und bei den Ex-
perten bei 5 302 Euro (Ost: 4 482 Euro, West 5 540 Euro). Die Differenz zwi-
schen dem niedrigsten Anforderungsniveau Helfer und dem höchsten Anforde-
rungsniveau Experte beträgt 3 125 Euro (Ost: 2 634 Euro, West 3 278 Euro), was 
demnach fast dem Zweieinhalbfachen (Faktor 2,44) entspricht. Gegenüber den 
alten Bundesländern verdienen die Arbeitnehmer in den neuen Bundesländern 
über alle Anforderungsniveaus hinweg deutlich weniger (Helfer  – 414 Euro, 
Fachkraft – 723 Euro, Spezialist – 1 091 Euro, Experte – 1 058 Euro) (für alle 
oben genannten Daten vgl. Bundestagsdrucksache 19/8077, Antwort zu Frage 1 
u. Tabelle 1). 
Insgesamt beziehen laut Bundesregierung in den neuen Bundesländern 66 Prozent 
und in den alten Bundesländern 46 Prozent der sozialversicherungspflichtig Voll-
zeitbeschäftigten ein Entgelt unter dem Bundesmedian von 3 209 Euro (vgl. Bun-
destagsdrucksache 19/8077, Antwort zu Frage 19). Der größte Unterschied zwi-
schen den Medianeinkommen besteht mit 1 228 Euro aktuell zwischen den Bun-
desländern Hamburg (3 619 Euro) und Mecklenburg-Vorpommern (2 391 Euro). 
Beschäftigte in Mecklenburg-Vorpommern erhalten demnach ein Drittel (33 Pro-
zent) weniger Entgelt als vergleichbare Beschäftigte in Hamburg (vgl. Bundes-
tagsdrucksache 19/8077, Antwort zu Frage 5 u. Tabelle 2). 

Wir fragen die Bundesregierung: 
1. Wie viele Personen waren nach Kenntnis der Bundesregierung im Jahres-

durchschnitt 2018 im Anforderungsniveau Helfer, Fachkraft, Spezialist und 
Experte jeweils sozialversicherungspflichtig vollzeitbeschäftigt (bitte nach 
Bund, alte Bundesländer – insgesamt –, neue Bundesländer – insgesamt –, 
Bundesländer, Geschlecht: Männer, Frauen, Staatsangehörigkeit: Deutsche, 
Ausländer – insgesamt –, EU-Ausländer, Drittstaatsangehörige, Top-8-Asyl-
herkunftsländer getrennt ausweisen und jeweils die absolute sowie relative 
Veränderung von 2017 auf 2018 angeben)? 
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2. Wie viele Personen waren nach Kenntnis der Bundesregierung im Jahres-

durchschnitt 2018 im Anforderungsniveau Helfer, Fachkraft, Spezialist und 
Experte jeweils über ein Leiharbeitsunternehmen (Arbeitnehmerüberlas-
sung) sozialversicherungspflichtig vollzeitbeschäftigt (bitte nach Bund, alte 
Bundesländer – insgesamt –, neue Bundesländer – insgesamt –, Bundeslän-
der, Geschlecht: Männer, Frauen, Staatsangehörigkeit: Deutsche, Auslän-
der – insgesamt –, EU-Ausländer, Drittstaatsangehörige, Top-8-Asylher-
kunftsländer getrennt ausweisen und jeweils die absolute sowie relative Ver-
änderung von 2017 auf 2018 angeben)? 

3. Wie hoch war nach Kenntnis der Bundesregierung im Jahr 2018 das Medi-
aneinkommen der sozialversicherungspflichtig Vollzeitbeschäftigten (bitte 
nach Bund, alte Bundesländer – insgesamt –, neue Bundesländer – insge-
samt –, Bundesländer, Geschlecht: Männer, Frauen, Staatsangehörigkeit: 
Deutsche, Ausländer – insgesamt –, EU-Ausländer, Drittstaatsangehörige, 
Top-8-Asylherkunftsländer getrennt ausweisen und jeweils die absolute so-
wie inflationsbereinigte relative Veränderung von 2017 auf 2018 angeben)? 

4. Wie hoch war nach Kenntnis der Bundesregierung im Jahr 2018 das Medi-
aneinkommen der sozialversicherungspflichtig Vollzeitbeschäftigten im An-
forderungsniveau Helfer, Fachkraft, Spezialist und Experte (bitte nach Bund, 
alte Bundesländer – insgesamt –, neue Bundesländer – insgesamt –, Bundes-
länder, Geschlecht: Männer, Frauen, Staatsangehörigkeit: Deutsche, Auslän-
der – insgesamt –, EU-Ausländer, Drittstaatsangehörige, Top-8-Asylher-
kunftsländer getrennt ausweisen und jeweils die absolute sowie inflations-
bereinigte relative Veränderung von 2017 auf 2018 angeben)? 

5. Wie hoch war nach Kenntnis der Bundesregierung im Jahr 2018 das Medi-
aneinkommen der sozialversicherungspflichtig Vollzeitbeschäftigten im An-
forderungsniveau Helfer, Fachkraft, Spezialist und Experte, die über ein 
Leiharbeitsunternehmen (Arbeitnehmerüberlassung) beschäftigt waren (bitte 
nach Bund, alte Bundesländer – insgesamt –, neue Bundesländer – insge-
samt –, Bundesländer, Geschlecht: Männer, Frauen, Staatsangehörigkeit: 
Deutsche, Ausländer – insgesamt –, EU-Ausländer, Drittstaatsangehörige, 
Top-8-Asylherkunftsländer getrennt ausweisen und jeweils die absolute so-
wie inflationsbereinigte relative Veränderung von 2017 auf 2018 angeben)? 

6. Wie viele Personen haben nach Kenntnis der Bundesregierung im Jahr 2018 
ein sozialversicherungspflichtiges Jahresentgelt erzielt, dass nicht ausreicht, 
um nach 45 Jahren eine Rente oberhalb der Grundsicherung zu erreichen 
(bitte nach Bund, alte Bundesländer – insgesamt –, neue Bundesländer – ins-
gesamt –, Bundesländer, Geschlecht: Männer, Frauen, Staatsangehörigkeit: 
Deutsche, Ausländer – insgesamt –, EU-Ausländer, Drittstaatsangehörige, 
Top-8-Asylherkunftsländer, Anforderungsniveau: Helfer, Fachkraft, Spezia-
list, Experte getrennt ausweisen und jeweils die absolute sowie relative Ver-
änderung von 2017 auf 2018 angeben)? 

7. Wie viele Personen haben nach Kenntnis der Bundesregierung im Jahr 2018 
ein sozialversicherungspflichtiges Jahresentgelt erzielt, dass nicht ausreicht, 
um nach 45 Jahren eine Rente oberhalb der Grundsicherung zu erreichen 
(bitte nach einzelnen Wirtschaftszweigen der Klassifikation der Wirtschafts-
zweige, Ausgabe 2008 – WZ 2008 – ausweisen und jeweils die absolute so-
wie relative Veränderung von 2017 auf 2018 angeben)? 
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8. Wie viele Personen waren nach Kenntnis der Bundesregierung im Jahr 2018 
über ein Leiharbeitsunternehmen (Arbeitnehmerüberlassung) beschäftigt 
und haben ein sozialversicherungspflichtiges Jahresentgelt erzielt, dass nicht 
ausreicht, um nach 45 Jahren eine Rente oberhalb der Grundsicherung zu 
erreichen (bitte nach Bund, alte Bundesländer – insgesamt –, neue Bundes-
länder – insgesamt –, Bundesländer, Geschlecht: Männer, Frauen, Staatsan-
gehörigkeit: Deutsche, Ausländer – insgesamt –, EU-Ausländer, Drittstaats-
angehörige, Top-8-Asylherkunftsländer, Anforderungsniveau: Helfer, Fach-
kraft, Spezialist, Experte getrennt ausweisen und jeweils die absolute sowie 
relative Veränderung von 2017 auf 2018 angeben)? 

9. Wie viele Personen haben nach Kenntnis der Bundesregierung im Jahr 2018 
ein sozialversicherungspflichtiges Jahresentgelt erzielt, dass nicht ausreicht, 
um nach 35 Jahren eine Rente oberhalb der Grundsicherung zu erreichen 
(bitte nach Bund, alte Bundesländer – insgesamt –, neue Bundesländer – ins-
gesamt –, Bundesländer, Geschlecht: Männer, Frauen, Staatsangehörigkeit: 
Deutsche, Ausländer – insgesamt –, EU-Ausländer, Drittstaatsangehörige, 
Top-8-Asylherkunftsländer, Anforderungsniveau: Helfer, Fachkraft, Spezia-
list, Experte getrennt ausweisen und jeweils die absolute sowie relative Ver-
änderung von 2017 auf 2018 angeben)? 

10. Wie viele Personen haben nach Kenntnis der Bundesregierung im Jahr 2018 
ein sozialversicherungspflichtiges Jahresentgelt erzielt, dass nicht ausreicht, 
um nach 35 Jahren eine Rente oberhalb der Grundsicherung zu erreichen 
(bitte nach einzelnen Wirtschaftszweigen der Klassifikation der Wirtschafts-
zweige, Ausgabe 2008 – WZ 2008 – ausweisen und jeweils die absolute so-
wie relative Veränderung von 2017 auf 2018 angeben)? 

11. Wie viele Personen waren nach Kenntnis der Bundesregierung im Jahr 2018 
über ein Leiharbeitsunternehmen (Arbeitnehmerüberlassung) beschäftigt 
und haben ein sozialversicherungspflichtiges Jahresentgelt erzielt, dass nicht 
ausreicht, um nach 35 Jahren eine Rente oberhalb der Grundsicherung zu 
erreichen (bitte nach Bund, alte Bundesländer – insgesamt –, neue Bundes-
länder – insgesamt –, Bundesländer, Geschlecht: Männer, Frauen, Staatsan-
gehörigkeit: Deutsche, Ausländer – insgesamt –, EU-Ausländer, Drittstaats-
angehörige, Top-8-Asylherkunftsländer, Anforderungsniveau: Helfer, Fach-
kraft, Spezialist, Experte getrennt ausweisen und jeweils die absolute sowie 
relative Veränderung von 2017 auf 2018 angeben)? 

Berlin, den 25. Juli 2019  

Dr. Alice Weidel, Dr. Alexander Gauland und Fraktion
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